
60. Jahrgang/Nummer 39 Samstag, 30. September 2017

g g g g g g g g g g g g g g g g g g g g g g g g n n n n n n n n n n n n r r r r r r r r r r r r r r r 
eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

Am 16. September 2017 fand die Einschulungsfeier für die neuen 
Erstklässler der Adolf-Rehn-Schule in Altdorf statt.
Nach dem ökumenischen Gottesdienst machten sich die 52 zukünfti-
gen Schüler zusammen mit ihren Eltern und Verwandten auf den Weg 
zur Festhalle. Dort wurden sie von den Eltern der Zweitklässler und 
zahlreichen Zuschauern, die im Schulhof Spalier standen, begrüßt und 
mit viel Applaus in die Halle geleitet. Nachdem der letzte Platz ver-
geben war, begrüßte Frau Stegemann, Rektorin der Adolf-Rehn-Schu-
le, nun offi ziell die neuen Schüler. Im Anschluss versammelte sich die 
Klasse 2b auf der Bühne und bot den Zuschauern unter der Leitung 
von Frau Pielok ein wahres Trommelfeuerwerk: Auf Cajons, auf deutsch 
Trommelkisten, sitzend zeigten die Kinder eine mitreißende Performan-
ce, die sie dann noch mit Gesang begleiteten. Die Cajons wurden vom 
Förderverein der Schule gespendet.
Anschließend bereiteten alle Zweitklässler in einem Lied die neuen 
Schüler auf die 1. Schulstunde vor: "Auf geht's Kinder, es geht los, 
nehmt die Hände aus dem Schoß..." Danach bot die Klasse 2a ein The-
aterstück über den "Ernst des Lebens", einstudiert von der ehemaligen 
Klassenlehrerin, Frau Pfi zenmaier, und ihrer Nachfolgerin, Frau Wag-
ner. Textsicher zeigten die jungen Schauspieler, wie Paula in die Schule 
kommt und den (ihren!) Ernst des Lebens kennenlernt und dass er ja 
gar nichts Schlimmes ist!
Nach einem weiteren Lied wurden dann die Erstklässler von ihren je-
weiligen Klassenlehrerinnen, Frau Haase und Frau Strauss, auf der 
Bühne in Empfang genommen und in ihre erste Unterrichtsstunde be-
gleitet. Die Eltern und Verwandten konnten in der Zeit bei Kuchen und 
Getränken, gespendet von den Eltern der Zweitklässler, gemütlich in 
der Festhalle warten und dann den ersten Schultag gemeinsam aus-
klingen lassen.
Wir möchten allen danken, die zum Gelingen der Feier beigetragen haben:
-  Frau Stegemann, Frau Wagner und Frau Pielok für das Gestalten des 

tollen Programms und für die Gesangseinlagen,
-  den Schülern und Schülerinnen der Klassen 2a und 2b für ihre gelun-

genen Aufführungen,
-  den Eltern der Zweitklässler für Ihren Einsatz beim Auf- und Abbau, 

für die Kuchen- und Snackspenden und den reibungslosen Ablauf 
während der Feier,

- Frau Prinz für das Koordinieren und Organisieren im Vorfeld,
-  Herrn Hoffmann für seine tatkräftige Unterstützung beim Auf- und 

Abbau und bei der Organisation,
- Herrn Renner für die Anfertigung der Videoaufnahmen,
-  dem Liederkranz Altdorf für das Überlassen der Kuchenbuffet-

abdeckung
Wir wünschen allen Erstklässlern einen guten Start in die Grundschul-
zeit! Habt viel Freude in der Schule und Erfolg beim Lernen!
Das Organisationsteam:   
Nadine Schütz, Katrin Stübel-Strauß, Daniel Gerst und Julian Dittrich
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Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis am Klinikum Sindelfingen,
Arthur-Gruber-Straße 70, 71065 Sindelfingen
Öffnungszeiten: Mo – Do: 18 – 22 Uhr, Fr 16 – 22 Uhr
Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr
Notfallpraxis am Krankenhaus Herrenberg,
Marienstraße 25, 71083 Herrenberg
Öffnungszeiten: Fr: 16 – 22 Uhr, Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr
Patienten können ohne telef. Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.
Achtung: Neue Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst außer-
halb der Öffnungszeiten der Notfallpraxis und für medizinisch notwenige 
Hausbesuche des Bereitschaftsdienstes: kostenfreie Rufnummer 116117

Kinder- und Jugendärztlicher Dienst
Kinder- und jugendärztliche Notfallpraxis am Klinikum Böblingen, 
Bunsenstraße 120, 71032 Böblingen
Öffnungszeiten: Mo – Fr: 19.30 – 23.30 Uhr
Sa und Feiertage: 9 – 22.30 Uhr, So: 9 – 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 01806 – 070310

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Zentrale Rufnummer: 01806 – 071122

HNO-Bereitschaftsdienst
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik Tübingen
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertag, 8 – 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 01806 – 070711

Tierärzte
Samstag, 30. September 2017
Dr. med. vet. Andrea Reibel, Berliner Str. 7, 71101 Schönaich
Telefon (0 70 31) 65 39 65

Sonntag, 1. Oktober 2017
Dr. med. vet. Andrea Reibel, Berliner Str. 7, 71101 Schönaich
Telefon (0 70 31) 65 39 65

Dienstag, 3. Oktober 2017
Dr. Habel-Pöllmann, Jahnstraße 51, 71032 Böblingen
Telefon (0 70 31) 23 62 26

Die Notdienstbereitschaft der Tierärzte beginnt am angegebenen Tag 
um 0.00 Uhr und endet 24 Stunden später am folgenden Tag.

Apotheken
Samstag, 30. September 2017
Central-Apotheke, Wettgasse 45, 71101 Schönaich
Telefon (0 70 31) 65 13 88
Sonnen-Apotheke, Mercedesstraße 11, 71063 Sindelfi ngen
Telefon (0 70 31) 79 49 99
Sonntag, 1. Oktober 2017
Apotheke Diezenhalde, Freiburger Allee 57, 71034 Böblingen
Telefon (0 70 31) 27 38 89
Laurentius-Apotheke Maichingen, Laurentiusstraße 24, 71069 Sindelf.
Telefon (0 70 31) 38 23 65
Montag, 2. Oktober 2017
Apotheke im Breuningerland, Tilsiter Straße 15, 71065 Sindelfi ngen
Telefon (0 70 31) 9 57 90
Dienstag, 3. Oktober 2017
Apotheke an der Stuttgarter Str., Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen
Telefon (0 70 31) 22 70 11
Mittwoch, 4. Oktober 2017
Apotheke Dr. Beranek, Bahnhofstraße 12, 71101 Schönaich
Telefon (0 70 31) 65 73 73
Apotheke im Spitzholz, Feldbergstraße 61, 71067 Sindelfi ngen
Telefon (0 70 31) 80 55 77
Donnerstag, 5. Oktober 2017
Apotheke im Dorf, Hildrizhauser Straße 2, 71155 Altdorf
Telefon (0 70 31) 60 10 10
Löwen-Apotheke am Domo, Hirsauer Straße 8, 71063 Sindelfi ngen
Telefon (0 70 31) 70 07 91
Freitag, 6. Oktober 2017
Apotheke St. Martin, Ziegelstraße 30, 71064 Sindelfi ngen
Telefon (0 70 31) 81 15 23
Schönbuch-Apotheke, Böblinger Straße 9, 71088 Holzgerlingen
Telefon (0 70 31) 74 25 00

Die Notdienstbereitschaft der Apotheken beginnt am angegebenen 
Tag um 0.00 Uhr und endet 24 Stunden später am folgenden Tag.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist zu erfragen unter der
Telefonnummer (07 11) 7 87 77 22.

Kinderärztlicher Notdienst
Jetzt täglich ab 19.30 Uhr und am Wochenende von Samstag, 9.00 Uhr,
bis Montag, 6.00 Uhr, in der Kinderklinik des Kreiskrankenhauses
Böblingen, Bunsenstraße 120, ohne telefonische Voranmeldung.

Nachbarschaftshilfe Altdorf
Rita Kröll, Telefon 60 22 25

Diakonie-Sozialstation Schönbuchlichtung
Telefon (0 70 31) 60 73 03

IAV-Beratungstelle
für hilfebedürftige und Ältere Menschen und ihre Angehörigen
und Gesprächskreis für pfl egende Angehörige, Telefon (0 70 31) 60 24 86

Ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst
Landkreis Böblingen
(Begleitung von Familien mit schwerst- und sterbenskranken Kindern,
Begleitung von Kindern mit schwerstkrankem und sterbendem Elternteil)
Einsatzleitung: Telefon (0 70 31) 6 59 64 01

Hospizgruppe Holzgerlingen, Altdorf, Hildrizhausen
(Schwerkranke begleiten, Sterbenden nahe sein, Angehörige unterstützen),
Einsatzleitung Telefon (0 70 31) 60 39 39

Trauergruppe (Hilfe für Trauernde)
Telefon (0 70 31) 60 24 86 oder 0 70 31/60 62 24

Betreuungsgruppe für Demenzkranke
Telefon (0 70 31) 60 24 86

Informations- und Beratungstelefon häusliche Gewalt
Telefon (0 70 31) 6 63 13 31

MOBILE-Management von Beruf und Familie
Telefon (0 70 31) 6 63 19 28

Frauen helfen Frauen
Telefon (0 70 31) 63 28 08, E-Mai: frauenhelfenfrauenbb.de

Thamar – Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt
Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen
Bürozeiten Mo., Di., Do.: 10.00 bis 13.00 Uhr, Mi.: 13.00 bis 16.00 Uhr
Notrufzeiten: nachts, 20.00 bis 7.00 Uhr, Sa., So., Feiertage durchgehend
Telefon (0 70 31) 22 20 66, Telefax (0 70 31) 22 20 63, www.thamar.de

Wasserversorgung Zweckverband  
Ammertal-Schönbuchgruppe
Entstörungsdienst, Telefon (08 00) 8 15 18 15
24-Stunden-Service (gebührenfrei deutsches Inland)

Pro Familia Böblingen
Anerkannte Beratungsstelle für Schwangeren- und Schwangerschafts-
konfl iktberatung, Partnerschafts- und Sexualberatung, Empfängnisver-
hütung und Kinderwunsch: Pfarrgasse 12, 71032 Böblingen,  
Telefon (0 70 31) 67 80 05, E-Mail: boeblingen@profamilia.de .
Telefonzeiten:  Montag und Donnerstag  9.00 Uhr bis 13.00 Uhr,  

Dienstag und Mittwoch 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Die Sprechstunden der Frauenbeauftragten
für Bürgerinnen und Bürger:
Landratsamt Böblingen, Zimmer 361, 3. Stock, Neubau, Donnerstag
von 16.00 bis 18.00 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung.

Krisentelefon – ich schaff‘ es nicht mehr
„Gewaltig überfordert – wenn Pfl ege an ihre Grenzen stößt“
Montag bis Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr, (0 70 31) 6 63-30 00

Wellcome – Praktische Hilfe für Familien nach der Geburt
Telefon (0 70 31) 60 58 88 oder E-Mail: wellcome-online.de

Arbeitskreis Leben (AKL) Sindelfi ngen-Böblingen e.V.
– Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr –
Telefon (0 70 31) 3 04 92 59, E-Mail: akl-sindelfi  ngen@ak-leben.de

Beratung, Begleitung + Unterstützung von werdenden Eltern
Telefon (0 70 31) 663-24 03 oder (01 73) 2 51 02 32

NOTDIENSTE
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Ein Abend für Frauen
Dazu laden wir ganz herzlich ein

13. Oktober 2017 – Beginn 19.30 Uhr –  Ende ~ 22.00 Uhr

Stress lass nach
– vom Mut, das Leben zu genießen –

Wenn möglich ein kleines Tauschgeschenk mitbringen und am 
Ende ein Geschenk mit nach Hause nehmen !

Kostenbeitrag 8,– ¤
im evang. Gemeindehaus, Pfarrgartenstraße 5, Altdorf

Kontaktpersonen:
Christine König, Tel. 60 51 50

Petra Knappe, Tel. 22 31 41

Zeit für mich 
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Aus dem Gemeinderat

Sitzungsbericht vom 26.09.2017

TOP 1 – Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Sonnengarten“

Vorstellung der Planung, Billigung des Planentwurfs und 
Auslegungsbeschluss
Bürgermeister Erwin Heller begrüßte Herrn Karl-Heinz Huschka 
vom Architekturbüro Solarplan aus Sindelfingen, der die Entwurfs-
planung für das Sonnenareal vorstellte und dabei insbesondere 
auf die städtebauliche Darstellung und einige kleinere Änderungen 
einging.
Auf dem „Sonnengrundstück“ sollen vier Mehrfamilienhäuser mit 
35 Wohneinheiten, vier Reihenhäuser, eine Gastronomie, ein La-
dengeschäft sowie eine große Tiefgarage mit 58 Tiefgaragenstell-
plätzen entstehen. Weitere 20 oberirdische Stellplätze werden auf 
dem Baugrundstück und auf öffentlichem Grund hergestellt. Vier 
dieser Stellplätze werden als öffentliche Stellplätze auf dem Vor-
platz zur Gaststätte für Besucher zur Verfügung stehen.

Alle Wohneinheiten sind an die Tiefgarage angebunden und barri-
erefrei zu erreichen. Der Zuschnitt der Wohnungen bildet eine gute 
Mischung mit 3- bis 4-Zimmer-Familienwohnungen und kleineren 
seniorengerechten Wohnungen. Die Planung für eine Gastrono-
mie mit einer Fläche von 150 m² und einem Biergarten mit 250 m² 
lässt sich auf die Bedürfnisse eines künftigen Pächters problem-
los anpassen. Die Tiefgarage mit einer Fahrgasse von 6,5 Metern 
und ausreichend groß dimensionierten Stellplätzen, wird über eine 
2-spurige Zufahrt von der Holzgerlinger Straße her erschlossen, 
sodass eine problemlose Ein- und Ausfahrt, vor allem im Hinblick 
auf die Besucher von Gastronomie und Ladengeschäft, möglich 
sein wird.

Die Höhenentwicklung der Neubebauung wurde anhand von ver-
schiedenen Straßenabwicklungen vorgestellt. Dass das Gebäude, 
das die „neue Sonne“ künftig beherbergen soll, deutlich höher wird 
als die alte Bebauung, ist an dieser Stelle städtebaulich durchaus 
vertretbar, darüber waren sich die Gemeinderäte einig.

Um für das geplante Vorhaben das notwendige neue Planungs-
recht zu schaffen, ist die Aufstellung eines Bebauungsplans er-
forderlich. Städteplaner Manfred Mezger vom Büro mquadrat 
aus Bad Boll erläuterte die Einzelheiten des Planungsentwurfs für 
diesen vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Sonnengarten“, mit 
dem die vom Gemeinderat erwünschte Gastronomienutzung an 
dieser Stelle gesichert werden soll. Für den nördlichen Bereich 
des Bebauungsplans wird ein Mischgebiet (MI) festgesetzt, der 
größere südliche Bereich soll durch die Festsetzung eines allge-
meinen Wohngebiets (WA) dem Wohnen vorbehalten bleiben. Die 
Höhe der neuen Baukörper wird durch den Entwurf wie auch die 
überbaubare Grundstücksfläche und die Flächen für die Tiefga-
rage und die oberirdischen Stellplätze festgesetzt. Städtebaulich 
wichtig sind die an der Holzgerlinger Straße eingeplanten Baum-
standorte, deren genaue Lage unter Berücksichtigung der dort 
verlaufenden Leitungen noch festzulegen sind.

Ergänzend wird dann bis zum Satzungsbeschluss für den Bebau-
ungsplan „Sonnengarten“ ein Vorhaben- und Erschließungsplan 
sowie ein Durchführungsvertrag, der auch die von der Gemeinde 
gewünschte gastronomische Nutzung verbindlich regelt, ausgear-
beitet und unterschrieben werden müssen. Mit den Inhalten des 
Durchführungsvertrags wird sich der Gemeinderat in einer späte-
ren Sitzung befassen, sobald der ausgearbeitete Vertragsentwurf 
vorliegt.

Einstimmig billigte der Gemeinderat den Entwurf des Bebauungs-
plans „Sonnengarten“ und die aufgestellten örtlichen Bauvor-
schriften zum Bebauungsplan. Die Beteiligung der Öffentlichkeit 
und der Träger öffentlicher Belange erfolgt nach öffentlicher Be-
kanntgabe der gefassten Beschlüsse im Oktober

TOP 2 – Neubau einer Kinderkrippe im Furtweg

Vergabe der mobilen Trennwände
Die Lieferung und Montage von mobilen Trennwänden für den 
Neubau der Kinderkrippe im Furtweg wurden an den günstigsten 
Bieter, die Firma Dorma Hüppe aus Ocholt zu einem Bruttoange-
botspreis von 32.709,14 Euro vergeben. Architekt Achim Schäfer, 
der die Einzelheiten zum Gewerk und zum Vergabeverfahren erläu-
terte, informierte das Gemeinderatsgremium bei dieser Gelegen-
heit über den geänderten Bauzeitenplan. Durch eine Verzögerung 
bei den Gewerken Metalltüren, Estrich und Trockenbauarbeiten ist 
derzeit mit einer Verzögerung von mindestens 4 Wochen zu rech-
nen, sodass der Umzug der Krippengruppen in den Neubau frü-
hestens Ende November/Anfang Dezember stattfinden kann.

TOP 3 – Beschaffung eines neuen Traktors für den Bauhof
Zur Erfüllung seiner vielseitigen Aufgaben, steht dem Bauhof unter 
anderem ein zwischenzeitlich über 40 Jahre alter ein Traktor der 
Firma Deutz zur Verfügung. Trotz sorgsamer Pflege ist der „Deutz“ 
nun soweit in die Jahre gekommen, dass er ersetzt werden muss. 
Eine Investition der geschätzten Reparatur- und TÜV-Kosten in 
Höhe von mindestens 4.000 – 5.000 Euro wären unwirtschaftlich.

Im Vorfeld der Ersatzbeschaffung wurde ein Anforderungskatalog 
für das neue Bauhoffahrzeug erstellt. Das neue Fahrzeug künftig 
nicht nur die Aufgaben des alten „Deutz“ bewältigen, sondern 
auch im Winterdienst eingesetzt werden können. Hierzu soll im 
Jahr 2018 ein Räumschild und ein Streugerät beschafft werden.

Um sich einen Überblick über die in Frage kommenden Traktoren 
zu verschaffen, wurden die verschiedensten Modelle unterschied-
licher Fabrikate in Augenschein genommen. Ein Traktor der Firma 
John Deere hat dabei als Fahrzeug mit dem größten Nutzwert und 
die höchste Effektivität abgeschnitten. Auf Grundlage des Anfor-
derungskatalogs des Bauhofs hat die Verwaltung dann bei ver-
schiedenen Händlern für John Deere Traktoren in der Region drei 
Angebote eingeholt.

Nach einem kurzen Meinungsaustausch über die Geeignetheit 
des vorausgewählten Fahrzeugs und dem Fehlen von Alternativen 
beschloss der Gemeinderat bei einer Gegenstimme die Beschaf-
fung eines Traktor des Herstellers John Deere bei der Firma Gebr. 
Dreher GmbH & Co.KG in Böblingen-Dagersheim zu einem Ange-
botspreis in Höhe von brutto 44.500 Euro. Der alte Traktor soll von 
der Gemeinde zu einem geschätzten Verkaufspreis von ca. 4.000 
Euro verkauft werden.

TOP 4 – Sanierungsmaßnahme Sanierungsgebiet  
„Ortsmitte III“, erste Erweiterung des Sanierungsgebiets

Satzung zur Änderung der Satzung über die förmliche  
Festlegung des Sanierungsgebiets „Ortsmitte III“
Das Gebiet rund um den Bauhof an der Schaichhofstraße soll in 
das bestehende Sanierungsgebiet „Ortsmitte III“) aufgenommen 
werden, damit für eine künftige Sanierung der Straße und/oder 
des Bauhofgeländes Fördermittel des Landes in Anspruch ge-
nommen werden können. Einstimmig beschloss der Gemeinderat 
die Erweiterung des Sanierungsgebiets „Ortsmitte III“ in Altdorf. 
Die Änderung der Satzung über die förmliche Festlegung des 
Sanierungsgebiets „Ortsmitte III“ wird nächste Woche im Mittei-
lungsblatt öffentlich bekannt gemacht.

TOP 5 – Bebauungsplan „Dörnach-West“ der Stadt Holzge-
rlingen

Stellungnahme im Rahmen der Beteiligung nach § 4 Abs. 2 
und § 4 a BauGB
Im Rahmen des Aufstellungsverfahrens für den neuen Bebau-
ungsplan der Stadt Holzgerlingen „Dörnach-West“ wurde die Ge-
meinde Altdorf in der Sommerpause erneut angehört. Die in der 
Sitzungspause von der Verwaltung ausgearbeitete fristwahrende 
Stellungnahme nahm der Gemeinderat einstimmig zur Kenntnis.
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TOP 6 – Bausachen

Neubau einer Garage an ein bestehendes Wohnhaus im 
Erlenweg 15
Einstimmig erteilte der Gemeinderat das Einvernehmen zum Neu-
bau einer Garage an ein bestehendes Wohnhaus im Erlenweg 15.

TOP 7 – Sonstiges und Bekanntgaben
Bekanntgaben
Umbau der Kläranlage Würmursprung
Bürgermeister Erwin Heller wies auf einen Bericht über die Ver-
bandsversammlung des Abwasserzweckverbands „Klärwerk 
Würmursprung“ Altdorf-Hildrizhausen am 13.09.2017 hin. Dort 
wurde darüber berichtet, dass der Umbau der Kläranlage nach der 
aktuellen Kostenberechnung um ca. 100.000 Euro teurer wird als 
ursprünglich angenommen. Dies hängt mit der allgemeinen Prei-
sentwicklung im Tief- und Hochbau, aber auch mit aufwändigen 
Zusatzarbeiten zusammen. Auf die Gemeinde Altdorf kommen da-
mit ca. 56.000 Euro Mehrkosten zu.

Einweihung des neuen naturwissenschaftlichen Raums in 
der Adolf-Rehn-Schule
Der neu ausgestattete naturwissenschaftliche Raum in der Adolf-
Rehn-Schule wird mit einem Tag der offenen Tür am Donners-
tag, den 19.10.2017 von 15.00 bis 18.00 Uhr eingeweiht. Eltern, 
Schülerinnen und Schüler sowie alle Interessierten sind dafür jetzt 
schon herzlich eingeladen.

Anschlussunterbringung von Flüchtlingen
Dass es nach wie vor sehr schwierig ist, für die in Altdorf unterzu-
bringenden Flüchtlingsfamilien Wohnraum zu finden, das mach-

te Bürgermeister Erwin Heller deutlich. Weil die Gemeinde auch 
im nächsten Jahr mit der Zuweisung von zahlreichen weiteren 
Flüchtlingen rechnen muss, wird der eigene und der bisher ange-
mietete Wohnraum nicht mehr ausreichen. Augenblicklich denkt 
die Gemeindeverwaltung über die zeitlich begrenzte Aufstellung 
von Wohncontainern zur Unterbringung neuer Familien nach. Dies 
wurde auch bereits durch eine Gemeinderätin angeregt.

Ausschreibung einer Hausmeisterstelle
Bürgermeister Erwin Heller informierte darüber, dass die bereits 
geschaffene zweite Hausmeisterstelle noch in dieser Woche aus-
geschrieben und dann schnellstmöglich besetzt werden soll.

Partnerschaftstreffen mit Nanteuil le Haudouin
Am Freitag, den 6. Oktober, freut sich Altdorf auf den Besuch der 
Freunde aus der Partnergemeinde Nanteuil le Haudouin. Das Aus-
tauschwochenende beginnt mit der Ankunft der französischen Fa-
milien im Bürgerhaus.

Anfragen

Fluglärm
Dass der Fluglärm über Altdorf in letzter Zeit wieder zunimmt, das 
wusste ein Gemeinderat zu berichten. Bürgermeister Erwin Heller 
verwies auf dem Fluglärmbeauftragten des Stuttgarter Flughafens, 
der sich um dieses Thema kümmert und dankbar für Hinweise ist. 
In der nächsten Zeit werden die Kontaktdaten des Fluglärmbeauf-
tragten im Mitteilungsblatt veröffentlicht werden.

Wenn Sie auf Chiffre-Anzeigen
antworten möchten, beachten Sie bitte:

–   schreiben Sie deutlich  erkennbar die Chiffre- 
Nummer auf den  Umschlag

–   wenn Sie auf mehrere  Anzeigen gleichzeitig 
 reagieren  möchten,  verwenden Sie  unbedingt für 
jede Chiffre-Nummer  einen  gesonderten  Umschlag

–   der Umschlag sollte stets verschlossen sein

Chiffre-Nummer

KREISZEITUNG

Böblinger Bote

Bahnhofstr. 27
71034 Böblingen

www.krzbb.de

Amtsblatt für den Kreis Böblingen
             Heimatzeitung für Böblingen, Sindelfingen, Herrenberg,          Schönbuch und Gäu
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Termine der Woche

Samstag, 30. September 2017 Abfuhr der Papiertonne

Bundestagswahl 2017 – so hat Altdorf gewählt
Vergangenen Sonntag nutzten insgesamt 2.089 Altdorfer Wählerinnen und Wähler das herrliche Spätsom-
merwetter und machten sich auf den Weg in die beiden Wahllokale, um ihre beiden Stimmen für die Wahl 
zum 19. Deutschen Bundestag abzugeben. Zuvor hatten bereits 814 Wahlberechtigte von der Gelegenheit 

zur Briefwahl Gebrauch gemacht.

Die Wahlbeteiligung in Altdorf lag dieses Mal bei 86,83 % und steigerte sich im Vergleich zur letzten 
Bundestagswahl im Jahr 2013 um weitere 2,79 %. Sehr erfreulich ist es auch, dass die Altdorfer Wahlbe-
teiligung einmal mehr deutlich über Durchschnitt des Wahlkreises Böblingen (80,02%) lag. Im Landkreis 

Böblingen erzielte Altdorf damit einmal mehr die höchste Wahlbeteiligung!

Die engagierten Wählerinnen und Wähler haben mit ihrer Stimmabgabe erneut ein Signal für unsere gut 
funktionierende Demokratie in Deutschland gesetzt.

Nach Schließung der beiden Wahllokale um 18.00 Uhr wurde mit der Stimmenauszählung begonnen.

Gegen 21.00 Uhr stand das Altdorfer Wahlergebnis fest:

Ergebnis nach Erststimmen:

Bundestagswahl 2017– so hat Altdorf gewählt: 
 
Vergangenen Sonntag nutzten insgesamt 2.089 Altdorfer Wählerinnen und Wähler 
das herrliche Spätsommerwetter und machten sich auf den Weg in die beiden 
Wahllokale, um ihre beiden Stimmen für die Wahl zum 19. Deutschen Bundestag 
abzugeben. Zuvor hatten bereits 814 Wahlberechtigte von der Gelegenheit zur 
Briefwahl Gebrauch gemacht. 
 
Die Wahlbeteiligung in Altdorf lag dieses Mal bei 86,83 % und steigerte sich im 
Vergleich zur letzten Bundestagswahl im Jahr 2013 um weitere 2,79 %. Sehr 
erfreulich ist es auch, dass die Altdorfer Wahlbeteiligung einmal mehr deutlich über 
Durchschnitt des Wahlkreises Böblingen (80,02%) lag. Im Landkreis Böblingen 
erzielte Altdorf damit einmal mehr die höchste Wahlbeteiligung! 
 
Die engagierten Wählerinnen und Wähler haben mit ihrer Stimmabgabe erneut ein 
Signal für unsere gut funktionierende Demokratie in Deutschland gesetzt. 
 
Nach Schließung der beiden Wahllokale um 18.00 Uhr wurde mit der 
Stimmenauszählung begonnen. 
 
Gegen 21.00 Uhr stand das Altdorfer Wahlergebnis fest: 
 

 
 
Ergebnis nach Zweitstimme 
 

Ergebnis nach Zweitstimme:
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Gemeinde Altdorf 
Kreis Böblingen 

 
Die Gemeinde Altdorf hat ca. 4.600 Einwohner und liegt landschaftlich sehr reizvoll 
am Nordrand des Naturparks Schönbuch in unmittelbarer Nachbarschaft der Städte 
Böblingen, Sindelfingen und Tübingen. Zur Mitarbeit bei der Betreuung der 
gemeindeeigenen Gebäude suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
 

eine Hausmeisterin/einen Hausmeister. 
 
Ihre Aufgaben 

• Betreuung und Sicherstellung der Funktionsfähigkeit der gebäudetechnischen 
Anlagen (Heizung, Lüftung, Sanitär, Elektrik) 

• Erledigung kleinerer Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten 

• Betreuung von externen Handwerkern und Reinigungskräften 

• Materialbeschaffung für Reparaturen/Instandsetzungsarbeiten sowie von 
Reinigungs- und Verbrauchsmaterial 

• Veranstaltungsdienst für gemeindeeigene Veranstaltungen, insbesondere 
Bestuhlung und Veranstaltungstechnik 

• Schließdienst sowie Sicherstellung des Winterdienstes und der 
Verkehrssicherheit in den Gebäuden und Außenanlagen 

• Ansprechpartner für Hinterbliebene und Trauerinstitute sowie Betreuung der 
Veranstaltungstechnik während Trauerfeiern und Beisetzungen in der 
Aussegnungshalle des Altdorfer Friedhofs 

 
Ihr Anforderungsprofil 

• abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung, insbesondere als Schlosser, 
Schreiner oder Heizungs-, Lüftungs- und Sanitär-Installateur 

• Bereitschaft zum Dienst außerhalb der üblichen Arbeitszeiten (z.B. bei 
Veranstaltungen oder Wahlen) 

• Führerschein Klasse B (früher Klasse 3) 

• Wir erwarten die Bewerbung einer flexiblen, einsatzfreudigen Persönlichkeit mit 
guten Umgangsformen und Geschick am Umgang mit den verschiedensten 
Personengruppen. 

 
Wir bieten Ihnen 

• eine unbefristete, abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Vollzeittätigkeit 

• Die Eingruppierung erfolgt analog TVöD. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige schriftliche Bewerbung bis zum 
27.Oktober 2017 an das Bürgermeisteramt Altdorf, Kirchplatz 5, 71155 Altdorf. Für 
Auskünfte stehen Ihnen Herr Noller (Telefon 07031 7474-21, email: noller@altdorf-
bb.de) oder Frau Grund (Telefon 07031/7474-20, email: grund@altdorf-bb.de) gerne 

Gemeinde Altdorf
Kreis Böblingen

Die Gemeinde Altdorf hat ca. 4.600 Einwohner und liegt land-
schaftlich sehr reizvoll am Nordrand des Naturparks Schön-
buch in unmittelbarer Nachbarschaft der Städte Böblingen, 
Sindelfingen und Tübingen. Zur Mitarbeit bei der Betreuung 
der gemeindeeigenen Gebäude suchen wir zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt

eine Hausmeisterin/einen Hausmeister.

Ihre Aufgaben

• Betreuung und Sicherstellung der Funktionsfähigkeit der 
gebäudetechnischen Anlagen (Heizung, Lüftung, Sanitär, 
Elektrik)

• Erledigung kleinerer Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten

• Betreuung von externen Handwerkern und Reinigungskräften

• Materialbeschaffung für Reparaturen/Instandsetzungsar-
beiten sowie von Reinigungs- und Verbrauchsmaterial

• Veranstaltungsdienst für gemeindeeigene Veranstaltungen, 
insbesondere Bestuhlung und Veranstaltungstechnik

• Schließdienst sowie Sicherstellung des Winterdienstes und 
der Verkehrssicherheit in den Gebäuden und Außenanlagen

• Ansprechpartner für Hinterbliebene und Trauerinstitute so-
wie Betreuung der Veranstaltungstechnik während Trauer-
feiern und Beisetzungen in der Aussegnungshalle des Alt-
dorfer Friedhofs

Ihr Anforderungsprofil

• abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung, insbe-
sondere als Schlosser, Schreiner oder Heizungs-, Lüftungs- 
und Sanitär-Installateur

• Bereitschaft zum Dienst außerhalb der üblichen Arbeitszei-
ten (z.B. bei Veranstaltungen oder Wahlen)

• Führerschein Klasse B (früher Klasse 3)

• Wir erwarten die Bewerbung einer flexiblen, einsatzfreudi-
gen Persönlichkeit mit guten Umgangsformen und Geschick 
am Umgang mit den verschiedensten Personengruppen.

Wir bieten Ihnen

• eine unbefristete, abwechslungsreiche und verantwortungs-
volle Vollzeittätigkeit

• Die Eingruppierung erfolgt analog TVöD.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige schriftliche Be-
werbung bis zum 27.Oktober 2017 an das Bürgermeisteramt 
Altdorf, Kirchplatz 5, 71155 Altdorf. Für Auskünfte stehen Ih-
nen Herr Noller (Telefon (0 70 31) 74 74-21, email: noller@alt-
dorfbb.de) oder Frau Grund (Telefon (0 70 31) 74 74-20, email: 
grund@altdorf-bb.de) gerne zur Verfügung. 

Informationen über unsere Gemeinde finden Sie im Internet 
unter www.altdorf-bb.de.

Amtliche Bekanntmachungen

Ein herzliches Dankeschön  
an alle Wahlhelferinnen und Wahlhelfer
Die Organisation und die Durchführung der Bundestagswahl am 
24. September hat wieder einmal hervorragend funktioniert!
Mein herzliches Dankeschön gilt allen ehrenamtlichen Wahlhel-
ferinnen und Wahlhelfern, die am Sonntag während der Stim-
mabgabe sowie im Anschluss daran bei der Stimmenauszählung 
fleißig und engagiert mitgearbeitet haben.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung, 
die Gemeinderätinnen und Gemeinderäte und das gesamte 
Wahlteam haben ihre Aufgaben mit besonderem Engagement 
gemeistert. Dafür allen an dieser Stelle nochmals ein herzliches 
Dankeschön.
Erwin Heller
Bürgermeister

Gewässernachbarschaftstag 2017  
in Altdorf
Am kommenden Donnerstag, 5. Oktober 2017, findet von 9.00 
bis 15.00 Uhr in Altdorf im Bürgerhaus, Kirchplatz 2, der Ge-
wässernachbarschaftstag des Landkreises Böblingen statt.
Ab ca. 10.00 Uhr findet ein kleiner Rundgang an unterschied-
lichen Gewässerrandstreifen mit den beteiligten Bauhofleitern 
des Landkreises Böblingen statt.
 Ihr Gemeindeverwaltung 

Standesamtliche Mitteilungen

Geburten
Tammo Kasper
Sohn von Pauline und Florian Kasper, Holzgerlinger Straße 64

Eheschließungen
Oswin Nothstein, Grafenau, Obere Gasse 3, und Ann-Sophie 
Mutschler, Weil im Schönbuch, Wolfsgrube 13
Tobias Bauer und Kira Ziegler, Schulstraße 11
Andreas Hahn und Katja Landenberger, Obere Straße 23

Sterbefälle
Freia Klein, Schillerstraße 45, 77 Jahre

Unsere Jubilare

Wir gratulieren am
 1. Oktober 2017   Erich Schieler, Buchenweg 2,  

zum 70. Geburtstag,
 3. Oktober 2017   Bernard Ignacy, Schillerstraße 70,  

zum 70. Geburtstag,
 6. Oktober 2017   Klaus-Günter Hamann, Fichtenweg 13, 

zum 70. Geburtstag,
15. Oktober 2017   Otto Schwenger, Lindenweg 8,  

zum 80. Geburtstag.

Wir gratulieren unseren Jubilaren – auch all denen, die hier nicht 
genannt werden möchten – zu ihrem Ehrentag recht herzlich und 
wünschen ihnen für die weitere Zukunft alles Gute.
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Fremde Kulturen kennen lernen.  
Für Neubürger Hilfe zur Selbsthilfe  

bei der Orientierung in Deutschland zu sein. 
 

Dies sind Tätigkeitsfelder des Arbeitskreises Asyl. 
 

Wenn Sie sich für ein gutes Miteinander einsetzen möchten,  
sind Sie bei uns richtig. 

 
Jeder Beitrag ist wertvoll. 

 
Ich freue mich auf unser nächstes Treffen am 

 
Mittwoch, den 4. Oktober 2017 

 

um 19.30 Uhr 
 

im Bürgerhauses, 1. OG, Vereinsraum 
 

Herzliche Einladung an alle. 
 

Für den AK Asyl: Sabine Tribull 

Bundestagswahl am 24. September 2017
Landrat Roland Bernhard dankt den vielen Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfern
Dank des ehrenamtlichen Engagements zahlreicher Wahlhelferin-
nen und Wahlhelfer konnte die Bundestagswahl am vergangenen 
Sonntag reibungslos ablaufen. „Ein großes Dankeschön an das 
große Engagement der Helfer. Sie haben einen wertvollen Beitrag 
zur Durchführung der Wahl des Deutschen Bundestages geleis-
tet“ bedankt sich Landrat Roland Bernhard.

Am Wahltag waren zahlreiche ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer im Einsatz. Die Helfer machten es möglich, dass in 257 
Wahllokalen und 54 Briefwahlbezirken des Landkreises die Stim-
mabgabe möglich war. Nach Wahl-Ende zählten sie die Stimmen 
aus und übermittelten sie dem Landkreis. Sie lieferten die Vorar-
beit, damit hauptamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter das 
vorläufige Kreiswahlergebnis ermitteln konnten.

Der Abfallwirtschaftsbetrieb informiert

Der Herbst kommt – die Blätter fallen
Kostenfreie Abgabe für Laub auf allen Häckselplätzen 
im Oktober und November
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Böblingen (AWB) 
bietet auch in diesem Jahr wieder die kostenfreie Abgabe von 
Laub an. Vom 1. Oktober bis 30. November 2017 stehen Cont-
ainer für Laub und Gras als Zusatzangebot zur Biotonne und den 
Papiersäcken auf allen Häckselplätzen im Landkreis bereit.

In Böblingen und Sindelfingen sind die Container auf dem Depo-
niegelände nur zu den üblichen Öffnungszeiten zugänglich. 

      

Partnerschaftstreffen in Altdorf

Vom 6. bis 8. Oktober 2017 findet das Partnerschaftstreffen mit unserer französischen
Partnergemeinde Nanteuil le Haudouin in Altdorf statt. Wir erwarten eine Gruppe von über
50  französischen  Gästen,  Bürgermeister  Gilles  Sellier,  Mitglieder  des  Gemeinderats
sowie viele Partnerschaftsfamilien.

Am Freitag begrüßen wir unsere französischen Gäste um 15.00 h im Bürgerhaus.

Am Samstag steht ein Ausflug zum Stuttgarter Fernsehturm und nach Waldenbuch auf
dem Programm. Abends findet in unserer Festhalle der Partnerschaftsabend statt.

Am  Sonntag  verabschieden  wir  unsere  Gäste  mit  einem  kleinen  Mittagessen  im
Bürgerhaus. Außerdem kann das Altdorfer Heimatmuseum besichtigt werden.

Wir freuen uns auf viele Begegnungen und ein schönes Wochenende!
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Von der Aktion ausgenommen ist die Gemeinde Altdorf: Dieser 
Häckselplatz ist wegen des asiatischen Laubholzbockkäfers wei-
terhin vorsorglich geschlossen. Als Alternative steht der Häcksel-
platz in Hildrizhausen zur Verfügung.
Der AWB bittet alle Anliefernden, keinen anderen Grünschnitt wie 
etwa verholzten Baum- und Heckenschnitt oder gar Müll in die 
Container zu werfen, da dies zu erhöhten Entsorgungskosten 
führt und das kostenlose Angebot in Frage stellen würde. Neben 
Laub können in die Container auch andere nicht verholzte Gar-
tenabfälle und Gras eingeworfen werden.
Gleichzeitig dürfe das anfallende Laub nicht außerhalb dieser 
Container auf den Häckselplätzen entsorgt werden. Die Häcksel-
plätze sind nur für die Anlieferung von Baum- und Heckenschnitt 
eingerichtet. Aus den Ästen und Zweigen werden wertvolle Holz-
hackschnitzel hergestellt. Große Laub- und Grasmengen führen 
zu Schäden an den Häckselmaschinen und beeinträchtigen die 
weitere Verwertung des Materials.

Botschafterschulung für die Aktion  
Mitmachen Ehrensache

Botschafterschulung für die Aktion Mitmachen Ehrensache 

Wer sich für die Aktion Mitmachen Ehrensache interessiert, ist herzlich eingeladen, 

am Donnerstag, 12. Oktober um 16 Uhr im Landratsamt Böblingen an der 

Botschafterschulung teilzunehmen. Die Botschafter erhalten wichtige Informationen, 

aber auch Werbeflyer und Arbeitsverträge, die mit den Arbeitgebern abgeschlossen 

und von den Eltern unterschrieben werden müssen. Anmeldung beim 

Kreisjugendring Böblingen info@kjr-bb.de oder 07031-663 1634. Mit dem Erlös 

werden zwei Projekte unterstützt. Der Kinder-und Hospizdienst Leonberg, dort 

werden schwerstkranke Jugendliche und ihre Familien betreut. Mit der Unterstützung 

durch ME können weitere Ehrenamtliche geschult werden, um die qualitativ wertvolle 

Betreuung zu garantieren. Das Education Village, unterstützt von den 

Wirtschaftsjunioren, ist ein sicherer Ort in der Südtürkei, an den geflüchtete Frauen 

und Kinder sich 15 Tage vom Krieg in Syrien zurückziehen können, um Kraft für ihr 

Leben zu tanken. Von dem finanziellen Beitrag der Aktion ME können Decken, 

Schulsachen und Kleider für die Betroffenen erworben werden. Am Dienstag, 5. 

Dezember werden kreisweit wieder viele Schülerinnen und Schüler anstatt die 

Schulbank zu drücken, einer bezahlten Arbeit nachgehen, aber den Erlös den beiden 

Projekten spenden. Landrat Roland Bernhard ist Schirmherr der Aktion.  

Weitere Infos. www.Mitmachen-Ehrensache.de 

 

 

Wer sich für die Aktion Mitmachen 
Ehrensache interessiert, ist herz-
lich eingeladen, am Donnerstag, 
12. Oktober 2017 um 16.00 Uhr im 
Landratsamt Böblingen an der Bot-
schafterschulung teilzunehmen. 

Die Botschafter erhalten wichtige Informationen, aber auch 
Werbeflyer und Arbeitsverträge, die mit den Arbeitgebern abge-
schlossen und von den Eltern unterschrieben werden müssen. 
Anmeldung beim Kreisjugendring Böblingen info@kjr-bb.de oder 
(0 70 31) 6 63 16 34. Mit dem Erlös werden zwei Projekte un-
terstützt. Der Kinder-und Hospizdienst Leonberg, dort werden 
schwerstkranke Jugendliche und ihre Familien betreut. Mit der 
Unterstützung durch ME können weitere Ehrenamtliche geschult 
werden, um die qualitativ wertvolle Betreuung zu garantieren. Das 
Education Village, unterstützt von den Wirtschaftsjunioren, ist 
ein sicherer Ort in der Südtürkei, an den geflüchtete Frauen und 
Kinder sich 15 Tage vom Krieg in Syrien zurückziehen können, 
um Kraft für ihr Leben zu tanken. Von dem finanziellen Beitrag 
der Aktion ME können Decken, Schulsachen und Kleider für die 
Betroffenen erworben werden. Am Dienstag, 5. Dezember 2017 
werden kreisweit wieder viele Schülerinnen und Schüler anstatt 
die Schulbank zu drücken, einer bezahlten Arbeit nachgehen, 
aber den Erlös den beiden Projekten spenden. Landrat Roland 
Bernhard ist Schirmherr der Aktion.
Weitere Infos. www.Mitmachen-Ehrensache.de

Die Energieagentur Kreis Böblingen informiert:

Neue Mindestanforderungen  
für Warmwasser- und Pufferspeicher
Warmwasser- und Pufferspeicher sollen noch energieeffizien-
ter werden. Deshalb gelten seit dem 26. September 2017 neue 
Mindestanforderungen für Warmwasserspeicher bis zu einem 
Volumen von 2000 Litern. Die Geräte müssen ab sofort deutlich 
besser gedämmt sein, damit sie weniger Wärme verlieren und 
effektiver arbeiten.
Die neuen Dämmvorgaben für Warmwasserspeicher gelten für 
Puffer-, Kombi- und Trinkwarmwasserspeicher mit einem Inhalt 
von bis zu 2.000 Litern. Das betrifft alle Bereiche, in denen die 
Speicher in Privathaushalten zum Einsatz kommen – sowohl, 
wenn es um das Trinkwasser geht, das in Bad und Küche aus 
dem Wasserhahn kommt, als auch für das Wasser, das durch 
Heizungsrohre fließt.
Die Dämmqualität kann der Verbraucher auf dem Energieeffizi-
enzlabel (EU-Label) für Speichergeräte erkennen: Je kleiner der 
Wert der angegebenen Kilowattstunde, desto besser die Isolie-
rung, da der Grad der Wärmedämmung über den sogenannten 
Wärmeverlustwert definiert wird. 

Ohne Isolierung würde sich der erwärmte Speicher wieder schnell 
abkühlen. Daher sind moderne Speicher mit einer Isolierung aus 
PU-Schaum, Styropor, Faserflies, Vakuumisolierung oder einer 
Kombination aus diesen Materialien gedämmt.
Mit den neuen Dämmvorgaben gibt es auch eine Änderung bei 
den EU-Labeln für Warmwasser- und Pufferspeicher. Die unterste 
Klasse G wird gestrichen. Stattdessen wird eine neue Top-Kate-
gorie A+ eingeführt. 
Die neuen Mindestanforderungen an die Speicherfähigkeit von 
Wärme sind so hoch, dass alle Speicher mindestens Klasse C 
haben müssen. Speicher in den Energieeffizienzklassen D und 
niedriger dürfen nicht mehr verkauft werden. Die strengeren Vor-
gaben gelten ausschließlich für Geräte, die nach dem 26. Sep-
tember 2017 verkauft werden. Bereits installierte Warmwasser- 
und Pufferspeicher müssen nicht nachgerüstet werden.
Zu den Themen Energiesparen, Energieeffizienz und Erneuerba-
re Energien klärt die Energieagentur Kreis Böblingen auf. Hierfür 
bietet sie nach Terminvereinbarung eine kostenlose, neutrale und 
unabhängige Erstberatung im Landratsamt an. Zusätzlich ermög-
licht die Energieagentur in Kooperation mit der Verbraucherzen-
trale Baden-Württemberg kostengünstige Energie-Checks vor 
Ort. Weitere Informationen gibt es telefonisch unter (0 70 31)  
6 63-20 40 oder im Internet auf www.ea-bb.de.

Eventmeile Obstwiese
Streuobstaktionstag am 3. Oktober 2017  
zwischen Mönchberg und Kayh, 11.00 bis 17.00 Uhr
Am Dienstag, 3. Oktober 2017, findet zum dritten Mal der große 
Streuobstaktionstag in und um die beiden Herrenberger Teilor-
te Mönchberg und Kayh statt. Mit buntem Programm rund ums 
Streuobst wird gewohnt unterhaltsam in den Blickpunkt gerückt, 
was die Kulturlandschaft an Leckerem und Unterhaltsamen zu 
bieten hat. Die Ortskerne von Mönchberg und Kayh und die 
Streuobstwiesen um sie herum verwandeln sich in eine Erlebnis- 
und Genussmeile am Schönbuchrand.
Die Vorjahre haben es bewiesen – der Tag zieht die Menschen 
an. Das Programm ist vielfältig, die Produkte lecker und die Ver-
anstaltungsmeile in und rund um die beiden Ortskerne liebevoll 
dekoriert und für kleine und große Besucher attraktiv gestaltet. 
Ob Säfte, Liköre und Destillate, Secci und Brotaufstriche, oder 
auch die süßen Erzeugnisse aus der Imkerei, viele Direktvermark-
ter sind mit ihrem Angebot vor Ort. Auch der Böblinger Land-
kreis-Apfelsaft informiert über seine Produkte und wie man ei-
nen Vertrag mit dem Landkreis abschließen kann. Vertreter des 
Schwäbischen Streuobstparadieses und Streuobstpädagogen 
wissen viel Interessantes zu vermitteln. Die Schönbuch-Naturfüh-
rer informieren über ihr Angebot, und wer schon immer wissen 
wollte, wie sich ein Elektrorad fährt, kann es am Stand von eZee 
ausprobieren. Als vierbeinige Vertreter derer, die dafür sorgen, 
dass die Streuobstwiesen immer fleißig abgegrast werden, sind 
die Schlossbergrinder mit vor Ort. Live-Musik, Volkstänze und 
Mitmachprogramme für Kinder unterhalten Groß und Klein und 
man kann beim Korbflechten oder Mostpressen zusehen. Immer 
ein besonderes Angebot ist auch die Obstsortenausstellung in 
der Schule in Kayh; dort werden gern auch mitgebrachte Sorten 
bestimmt. Und wer seine Sense dengeln lassen möchte – auch 
das geht an diesem Tag.
Ein Highlight des Tages ist gegen 16.30 Uhr die Vorstellung der 
neuen Streuobstkönigin und ihrer Prinzessin im Pfarrgarten in 
Kayh. Vor 4 Jahren wurde erstmals eine Streuobstkönigin beim 
Streuobstaktionstag gekrönt; seither wird die Krone alle zwei Jahre 
im Rahmen dieser Veranstaltung weitergegeben. Die beiden char-
manten Monarchinnen treten dafür ein, dass die Obstwiesen in 
ihrer Vielfalt gepflegt und die Begeisterung dafür sichtbar wird. Mit 
ihrem Fachwissen, aber vor allem mit ihrem echten Engagement 
nehmen sie ihre Zuhörer mit, wo immer sie auftreten. Die amtieren-
de Königin Sarah Maisch und ihre Prinzessin Tanja Walton werden 
ihre Kronen ablegen und an ihre Nachfolgerinnen weitergeben.
Am Parkplatz beim Agrarhandel in Mönchberg ist der kostenlose 
RadCHECK des Landkreises Böblingen postiert. 
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Wer mit seinem Drahtesel kommt, kann ihn hier gleich auf kleine-
re Mängel hin durchchecken lassen. Bremsen werden eingestellt, 
Schrauben nachgezogen oder auch die Kette geölt. Bei größeren 
Fahrradmängeln bekommt der Radfahrer eine Checkliste, mit der 
er zur Radwerkstatt seiner Wahl gehen kann, um die Mängel be-
seitigen zu lassen. Außerdem gibt es eine Ergonomie-Beratung zur 
richtigen Sitzposition und viel Information rund ums Radfahren.
Veranstalter des Streuobstaktionstags ist das Aktionsbündnis 
Streuobsttag. Infos auch unter www.schönbuch-heckengäu.de.. 
Der Landkreis Böblingen ist Teil des Schwäbischen Streuobstpa-
radieses, das die größten zusammenhängenden Streuobstland-
schaften Mitteleuropas für sich in Anspruch nimmt. Mit dem groß 
angelegten Streuobstaktionstag wird auf anschauliche Art und 
Weise eine ernste Botschaft vermittelt – nämlich welche Schätze 
die Kulturlandschaft Streuobstwiese in sich trägt und wie sehr 
alle dazu aufgerufen sind, sich für den Erhalt dieser wertvollen 
Biotope einzusetzen. Ob durch eigenes Tun in der Landschafts-
pflege oder dadurch, dass beim Kauf auf regionale Produkte aus 
den Streuobstwiesen geachtet wird.

Bundesweite Stiftung Anerkennung und Hilfe
Hilfe für Kinder und Jugendliche die Opfer von Leid  
und Unrecht wurden
Anlauf- und Beratungsstelle Baden-Württemberg
Die im Januar gegründete Stiftung Anerkennung und Hilfe hilft 
Menschen, die in der Zeit vom 23. Mai 1949 bis zum 31. Dezem-
ber 1975 (BRD) bzw. vom 7. Oktober 1949 bis zum 2. Oktober 
1990 (DDR) als Kinder oder Jugendliche in stationären Einrich-
tungen der Behindertenhilfe oder in stationären psychiatrischen 
Einrichtungen Opfer von Leid und Unrecht waren und heute noch 
unter den Folgewirkungen des erfahrenen Unrechts leiden. Die 
Stiftungsmittel werden von Bund, Ländern und Kirchen aufge-
bracht. Seit April 2017 gibt es eine Beratungsstelle der Stiftung in 
Baden-Württemberg.
Mit der Anlaufstelle können Personen Kontakt aufnehmen, die 
heute ihren Wohnsitz in Baden-Württemberg haben. Betroffene, 
die die Voraussetzungen der Stiftung erfüllen, erhalten eine ein-
malige pauschale Geldleistung in Höhe von 9.000 Euro.
Wenn Betroffene bis zu zwei Jahren arbeiten mussten ohne sozi-
alversichert zu sein erhalten sie zusätzlich eine einmalige Renten-
ersatzzahlung von 3.000 Euro. Mussten sie mehr als zwei Jahren 
arbeiten ohne sozialversichert zu sein erhalten sie eine Rentener-
satzleistung von 5.000 Euro.
Die Antragstellung ist noch bis zum 31. Dezember 2019 möglich.
Die Anlauf- und Beratungsstelle Baden-Württemberg ist te-
lefonisch erreichbar unter der Nummer: (07 11) 6 19 59 6-0  
oder per E-Mail: stiftung-anerkennung-hilfe-bw.wehl@vdk.de 
oder stiftung-anerkennung-hilfe-bw.hapatzky@vdk.de.

Förderverein Gottlieb-Daimler-Schule

Geprüfte Technische Betriebswirtin/ geprüfter  
Technischer Betriebswirt – berufsbegleitender  
Teilzeitlehrgang
Möchten Sie sich persönlich und beruflich weiterentwickeln? 
Die gd-Bildungskolleg gGmbH bietet in Sindelfingen und Böblin-
gen ein breites Angebot an Lehrgängen an, die auf die Prüfungen 
der IHK vorbereiten.
Für den im Oktober 2017 beginnenden Kurs „Geprüfte Techni-
sche Betriebswirtin/ geprüfter Technischer Betriebswirt“, den Sie 
berufsbegleitend absolvieren können, gibt es noch freie Plätze. 
Der Kurs startet am Montag, den 9. Oktober 2017 und endet im 
März 2019. Der Unterricht findet immer montags und mittwochs 
von 16.30 bis 19.00 Uhr und samstags von 7.30 bis 12.30 Uhr im 
Gebäude der Gottlieb-Daimler-Schule 2, Danziger Str. 6, 71034 
Böblingen, statt. Die Kursgebühr beträgt 2950 Euro. 

Eine staatliche Förderung ist möglich. Seit nunmehr fast 30 Jah-
ren bereiten Sie unsere Dozentinnen und Dozenten erfolgreich 
auf die Prüfung vor. Im Sommer 2019 können auch Sie schon 
Geprüfte Technische Betriebswirtin bzw. Geprüfter Technischer 
Betriebswirt sein.
Für Rückfragen steht Ihnen der Geschäftsführer Herr Helmut Ka-
pitel (kapitel@gd-bildungskolleg.de), Telefon (0 70 31) 6 11 71 30 
zur Verfügung.
Nähere Informationen erhalten Sie auch auf unserer Website 
www.gd-bildungskolleg.de,direkt per Mail an info@gd-bildungs-
kolleg.de, über das Sekretariat unter (0 70 31) 61 17 -1 08 und 
-1 02, oder über den Lehrgangsleiter Herrn Benjamin Rapp, Mail: 
rapp@gd-bildungskolleg.de), Telefon (0 70 31) 61 17-1 95

BiB  
Bücherei im Bürgerhaus

71155 Altdorf, Kirchplatz 2 Montag: 10.00 bis 12.00 Uhr
Telefon (0 70 31) 7 24 72 72  Mittwoch/Freitag: 15.00 bis 18.00 Uhr 
info@buecherei-altdorf.de 1. Samstag im Monat: 10.00 bis 12.00 Uhr
www.buecherei-altdorf.de

Terminvorschau
Bitte vormerken: am Donnerstag, 19. Oktober 2017, findet um 
19.30 Uhr in den Räumen der BiB unsere Veranstaltung „Für Sie 
gelesen“ statt. Der Eintritt ist frei, Sie sind herzlich eingeladen.

Neue Jugendzeitschriften
Bücher....
haben wir jede Menge. Aber auch Spiele, CDs und Zeitschriften. 
Heute möchten wir Ihnen einige Zeitschriften vorstellen, die wir in 
der BiB für unsere Leser bereithalten.

GeoLino
Die Zeitschrift GeoLino bietet interessante Berichte aus aller Welt. 
Mal werden Tiere vorgestellt, mal andere Länder, fremde Völker 
und vieles mehr. Die Hefte sind reich bebildert mit kurzen, infor-
mativen Texten, die es Kindern leichter machen, bei der Sache zu 
bleiben und sich zu informieren. Eine quirlige, lustige und infor-
mative Zeitschrift für Kinder ab 8 Jahren. Kann auch als Ergän-
zung zum Unterricht hilfreich sein. Das Heft erscheint monatlich 
und kann in der BiB für jeweils zwei Wochen ausgeliehen werden.

GeoMini
Als Ergänzung zur Zeitschrift GeoLino gibt 
es für unsere jüngeren Leserinnen und Le-
ser die Kinderzeitschrift GeoMini. Diese 
Zeitschrift berichtet ebenfalls über Länder 
und Tiere, Naturphänomene und vieles 
mehr, sie ist aber für die kleineren Kinder 
ab 5 Jahren gedacht. Zum gemeinsamen 
Anschauen mit den Eltern, zum Vorlesen, 
aber auch zum selber Durchblättern und 
informieren sehr gut geeignet. Die Zeit-
schrift bietet Spaß, Rätsel und viele Infor-

mationen kindgerecht aufbereitet. Die Zeitschrift erscheint eben-
falls monatlich.

Dein Spiegel
Die Zeitschrift „Dein Spiegel“ ist ein Nachrichtenmagazin für 
Kinder ab ca. 10 Jahren. Dieses Magazin ist für Kinder und Ju-
gendliche geeignet, die aus dem GeoLino-Alter heraus sind. Hier 
werden nicht nur Themen, die sich um Tiere und Natur drehen, 
angesprochen, sondern auch sehr viele Themen der Welt aufge-
griffen. Es werden aktuelle Geschehnisse auch aus den Nach-
richten erläutert, kindgerecht aufbereitet und mit Hintergrundwis-
sen ergänzt.
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Wie in einer großen Tageszeitung oder einem Nachrichtenma-
gazin gibt es verschiedene Rubriken wie Menschen, Wirtschaft, 
Politik, aber auch die Kultur und der Sport kommen nicht zu kurz. 
Auch die Erwachsenen haben Spaß an dieser Zeitschrift und 
können noch etwas lernen. Dein Spiegel erscheint monatlich und 
liegt nicht nur für unsere jüngeren Leser zur Ausleihe in der BiB 
bereit. (my)

Das Traumfresserchen
Unser Vorlesenachmittag in der BiB am 26.9. war gut besucht: 
Viele Maxis und Grundschüler haben interessiert der Geschich-
te von Michael Ende vom König, der Königin und der Prinzessin 
Schlafittchen aus Schlummerland zugehört, die schlechte Träu-
me hat. Für die Prinzessin gab es ein Happy-End, wie es sich für 
ein gutes Märchen gehört.
Wir haben im Anschluss an die Geschichte wunderschöne 
Traumfänger gebastelt. Wer noch einmal den Spruch vom Traum-
fresserchen nachlesen will, darf diesen gerne bei info@bueche-
rei-altdorf.de erfragen und bekommt ihn per Email zugesandt. (vt)

Wir basteln Traumfänger

Den nächsten Vorlesedienstag nicht verpassen!! Am 24. Oktober 
2017 lesen wir um 16.00 Uhr von „Michel, der kleine Haiforscher“, 
wie immer mit Michael Bausch, und ganz viel Wissenswertem 
über Haie. (Für Kinder ab 6.)

Gefunden wurde

– 1 Typhoon-Sportjacke

Abzuholen im Sekretariat der Adolf-Rehn-Schule, Telefon  
60 57 52

krzbb.de

Warum geben Sie Ihre Anzeige nicht telefonisch auf? 
Telefon 07031 6200-20

Zu verschenken

– 2 Jugend- (Kinder)schreibtische
– 1 Büroschreibtisch
 Telefon 60 74 30

Ansprechpartner: Harry Sommer
Bürgersprechstunde: Dienstag 14.00 bis 16.00 Uhr
Im Büro des Jugendreferats: Kirchplatz 4 (Geburtshaus v. Michael Hahn)  
Postanschrift: Kirchplatz 5, 71155 Altdorf
Telefon (0 70 31) 74 74 24, Mobil (01 72) 2 03 54 15
jugendreferat@altdorf-bb.de, www.jugendreferat-altdorf.de

Jugendreferat Altdorf


